
· Menschenbild und Philosophie  

Persönlicher Zukunftsplanung  

· Personenorientiertes Denken und Handeln 

· Erstellung eines Persönlichen Profils,  

verschiedene Planungsmethoden 

· Erkunden von Stärken und Fähigkeiten, 

Träumen und Zielen 

· Zukunftsplanungstreffen und Zukunftsfeste  

· Moderation von Unterstützungskreisen 

· Planungsformate Persönliche Lagebespre-

chung, MAP, PATH   

· Planungsergebnisse zeichnerisch  

festhalten, graphisches Visualisieren 

· Übergänge planen und begleiten, 

 z.B. Schule – Erwachsenenleben 

· Zukunftsplanung für verschiedene Ziel-

gruppen, z.B. Kinder, Jugendliche, ältere 

Menschen, Menschen mit Behinderungen 

oder mit Migrationshintergrund, Familien  

· Sozialraumorientierung – 

Erschließung von Möglichkeiten vor Ort 

· Personenorientierte Dienstleistungen –  

passende Unterstützung organisieren 

· Persönliche Zukunftsplanung als Assistenz 

zur persönlichen Lebensplanung (§ 78 

SGB IX), Verzahnung mit der Teilhabe– 

und Gesamtplanung 

Termine Weiterbildung 

Seminar  1  Fr.  18.07  –  Sa. 19.07.2025 

Seminar  2  Fr.  19.09  –  Sa. 20.09.2025 

Seminar  3  Fr.  07.11. –  Sa. 08.11.2025  

Seminar  4  Fr.  09.01. –  Sa. 10.01.2026 

Seminar  5  Fr.  06.03. –  Sa. 07.03.2026 

Seminar  6  Fr.  17.04. –  Sa. 18.04.2026 

Abschluss-Treffen   Sa. 20.06.2026 

Freitags jeweils 9.30 –  17 .30 Uhr 

Samstags jeweils 9.00 –  16 .30 Uhr 

Inhalte der Weiterbildung 

Eine inklusive Weiterbildung 
vom Juli 2025—Juni 2026  

an der Fachschule Fachrichtung 
Heilpädagogik in Lensahn 

Weiterbildung  
in Persönlicher 
Zukunftsplanung 

Telefon: 04521-799316  

E-Mail: beisse@die-ostholsteiner.de 

Die ostholsteiner gGmbH 

Kerstin Beiße 

Siemensstr. 17 

23701 Eutin 

Anmeldung 

Inhaltliche Koordination 

Prof. Dr. Stefan  Doose 

Fachschule Fachrichtung Heilpädagogik 

Dr.-Julius-Stinde-Str. 4 

23738 Lensahn 

E-Mail: stefan.doose@bbs-old.de 

Tel. 0451 8804777 (Homeoffice) 

Teilnahmegebühren 

2.100 € plus MwSt. = 2.499 € mit MwSt. 

Selbstzahler*innen, die keine Unterstützung 
von ihrem Arbeitgeber erhalten  kann eine 

ermäßigte Teilnahme in Höhe von  1.700€ 

inklusive Mehrwertsteuer ermöglicht werden.  
Für Menschen mit und ohne Beeinträchtigung 

mit geringem Einkommen kann der Teilnahme-

betrag auf 700 € abgesenkt werden. Assistenz-
kräfte sind frei. Der Teilnehmerbetrag kann bei 

Bedarf in Raten gezahlt werden.  

Kleine und mittelständische Betriebe können 
die Weiterbildungskosten für ihre Mitarbei-

ter*innen mit 50% über die Investitionsbank 

Schleswig-Holstein fördern lassen. 

Anerkennung als Bildungsurlaub beantragt. 

Informationsnachmittag 

24. März 2025, 15.30 Uhr  

Dr.-Julius-Stinde-Str. 4,  23738 Lensahn oder  

online  Anmeldung: stefan.doose@bbs-old.de  

In Zusammenarbeit mit dem  

Eine detaillierte Ausschreibung der Weiterbildung in 
Alltagssprache und Leichter Sprache erhalten Sie bei uns 
oder zum Download unter www.bbs-old.de 



Persönliche Zukunftsplanung  ist eine Methode, 

um mit Menschen über ihre persönliche Zukunft 

nachzudenken. Dabei geht es darum, eine Vor-

stellung von einer guten Zukunft zu entwickeln, 

Ziele zu setzen und diese mit anderen Menschen 

Schritt für Schritt umzusetzen. 

Persönliche Zukunftsplanung geht von den Stär-

ken, Fähigkeiten und den Möglichkeiten einer 

Person aus. Sie will passende Unterstützungs-

möglichkeiten schaffen, wenn diese noch nicht 

vorhanden sind. Persönliche Zukunftsplanung 

(PZP) bietet vielfältige Methoden, um unter 

anderem die Assistenz zur persönlichen Zu-

kunftsplanung nach § 78 SGB IX fachlich fun-

diert zu gestalten und Teilhabe– und Gesamtpla-

nungsprozesse gut mit der Person vorzubereiten.   

Die inklusive Weiterbildung 

Diese Weiterbildung ist für Menschen, die Zu-

kunftsplanungen machen und begleiten wollen.   

Sie wurde im Rahmen eines Landes-

Inklusionsprojekts und eines europäischen Le-

onardo-Projekts „Neue Wege zur Inklusion“ in 

Eutin, Wien und Prag 2010 entwickelt und seit-

dem an über 50 Mal im deutschsprachigen 

Raum angeboten. Sie wird kontinuierlich durch 

ein Kursentwickler*innen-Team des deutsch-

sprachigen Netzwerks Persönliche Zukunftspla-

nung weiterentwickelt.  

Aufbau der Weiterbildung 

Die Weiterbildung bietet eine praktische Ein-

führung in die Methode der Persönlichen Zu-

kunftsplanung und die Moderation von Unter-

stützungskreisen.  

Die Weiterbildung umfasst  sechs Bausteine a 

zwei Tage sowie ein Abschlussseminar.  

Alle Bausteine der Weiterbildung werden in 

einem Tandem von zwei Kursbegleitungen 

(Imke Hannemann und Prof. Dr. Stefan Doose) 

und jeweils verschiedenen Referent*innen des 

Netzwerkes Persönlicher Zukunftsplanung so-

wie von Menschen, die als PZP Botschaf-

ter*innen von ihren Planungen berichten, ge-

staltet.  

Das Lernen erfolgt in einer inklusiven Gruppe 

mit Teilnehmer*innen mit unterschiedlichen 

Erfahrungen, Fähigkeiten und Lernstilen metho-

disch vielfältig mit Kopf, Herz und Hand. An 

der Weiterbildung werden max. 32 Personen 

teilnehmen, darunter 20 Personen, die die Wei-

terbildung zur Heilpädagog*in absolvieren. 

Mindestens fünf Plätze sind für Menschen mit 

Beeinträchtigung reserviert.  

Anmeldeverfahren 

Die Weiterbildung richtet sich an Menschen mit 

Behinderungen oder anderen Benachteiligun-

gen, Fach- und Führungskräfte im sozialen Be-

reich, gesetzliche Betreuer*innen, Hilfepla-

ner*innen, Lehrer*innen, Berater*innen und 

Eltern.  

Die Bewerbung sollte durch ein Foto und ein 

persönliches Schreiben, wieso man an der Wei-

terbildung teilnehmen möchte, und Informatio-

nen zum persönlichen Hintergrund, ergänzt 

werden.  
Telefon: 04521-799316  

E-Mail: beisse@die-ostholsteiner.de 

 

Die ostholsteiner gGmbH 

Kerstin Beiße 

Siemensstr. 17 

23701 Eutin 

Anmeldung 

Persönliche 
Zukunftsplanung Anmeldung 

Ich bewerbe mich für die Weiterbildung Persönliche Zukunftsplanung 

Menschen mit Behinderung oder Benachteiligungen, SelbstvertreterIn  

Fachkräfte, die Menschen begleiten und unterrichten 

Führungskräfte aus Organisationen 

Eltern 

Datum, Unterschrift 

Name 

Institution 

Telefon 

ggf. Arbeitsbereich 

Ich gehöre zu folgender Zielgruppe 

Adresse 

E-Mail (wenn vorhanden) 

 

Ich bewerbe mich gemeinsam mit anderen Menschen (bitte Namen 
angeben): 

Hinweise für die Seminarorganisation (vegetarisches Essen gewünscht, 
behinderungsbedingte Anpassungen notwendig ?) ……. 


